
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 8 (1886)

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


;

i

^rnuett-^eituttg
a

«.
1 - - p-r

(»8,8 I. l»;i

8ft e. biß tri it it b herausgegeben

ÖOlt

Iran ilife pneggcr
gitm „Jsanbßavtö" in g>f. gttèen^ettôorf.

<®^ SSSÉjk?» -x

#== $«l)*gawg 1880. —3
'©*? ^ ®S5f^ST ~<s-7

' —s

(T>nUcn.

3) r it ci ber 50t ÄcÜin'fdjen SSudjbntcf erei.

1886.

Frauen-Aeitung
E ài î. k» 1«

Redigirt und herausgegeben

von

Irau Elise Honegger

zum „Landhaus" in St. Jiden-Meudorf.

SKàkK ^
G— Jahrgang 1886.

Kt. Galten.

Druck der M, Kä lin'scheu Buchdruckerei.

1886.



m 1886 g>

Nr. 1.
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Badc-Eilirichtuugeu in Schnlgebäuden.
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A)ie Mission der Frau.
Für Mütter, Lehrmeisteriuuen u. Lehrtöchter.
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Pflichten. — Wie sind bei Schülerinnen
Kleidung und äußere Erscheinung
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Das erste Grün.
Gedanken einer schlichten Hansfrau.
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Kennt ihr ihn wohl? (Gedicht.)
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal.
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Xr. 14.

Rezept gegen die „Schwiegermütter".
Für die Küche. — Sprechsaat. — Feuilleton.-Hh^ches Güterrecht.
Ueber die gesundheitswidrige Wirkung des

Jäger'schen Woll-Regimes.
Das Franenherz (Gedicht).
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Lesefruchtkörbchen. — Inserate.

Xr. 7.
Berbands-Nachrichten.
Die Kleidermoden in der Schule.
Wie man schön wird. — Schulnachrichten.
Ein Bericht über die Stroh-Industrie.
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Für die Küche. — Kleine Mittheilungen.
Ehrenmeldung. — Gebet (Gedicht).
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Gruß aus Toggeuburg (Gedicht).
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^Schweizer Frauen-Verband.

^ ^Vorbildung der Madchen für den wissen¬
schaftlichen Beruf.

Von der gesundheitswidrigen Wirkung der
Jäger'schen Wollkleidung.

Zur Welschlandsucht.
Zur Bekleidungssrage.
Regeln zur Verhütung der Kurzsichtigkeit.
Wo liebentbrannt ein Herze glüMt (Gedicht).
Für die Küche. — Abgerissene Gedanken.
Sprechsaal. — Feuilleton.
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Xr. 15.
Die Küche im Frühjahr.
Zur Kur-Saison.
Nützliche Rezepte. — Kleine Mittheilungen.
Für die Küche. — Gartenbau im Frühjahr.
Abgerissene Gedanken. — Charade.
Sprechsaal. — Lesefruchtkörbchen.
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Xr. 10.

Ist's recht. — Ein Wort der Warnung^
Zur Frage der Berufswahl. Fhh?
Kleine Mittheilungen.
?rimula. vsris (Gedicht).
Abgerissene Gedanken. — Feuilleton.
Sprechsaal. — Lesefruchtkörbchen.
Briefkasten. — Inserate.
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Verbands-Nachrichtcn. — Aufruf und Bitte!
Die große Bedeutung der Jugendspiele.
Meber die Rechte der Frauen.
An die Natur (Gedicht).
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Der Fuß und seine Pflege.
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Hufeland über die Wollbekleidnng.
Kleine Mittheilungen.
Der Garten im Monat April.
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Ich kenn' ein Gotteshans (Gedicht).
Inserate.

Xr. 19.
.Zur Sonntagsfeier. — Im schönen Mai.
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Im Maien ist gut freien.
Zur öffentlichen Gesundheitspflege oder das
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-Ker Kampf um's Dasein.
Für Rosenfreunde. — Kleine Mittheilungen.
Gemüse- n. Blumengarten im Monat Mai.
Das blinde Mütterlein (Gedicht).
Sprechsaal. — Feuilleton.
Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 21.
Sorget für mein Weib und Kind.
Etwas für Mutter. — Das Bett.
Durch Armuth zu Reichthum.
Kleine Abtheilungen.

Mufruf an das Schweizervolk.
Feuilleton. — Sprechsaal. — Briefkasten.
Lesefruchtkörbchen. — Inserate.

Xr. 22.
Ein Zeichen der Zeit.
Die schädlichen Folgen der zu billigen Ge-

fnngnißarbeit.
Schiefertafel oder Papier in der Schule?
Sprechsaal. — Feuilleton.
Vom Büchermarkte.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 23.
Wer Normal-Arbeitstag.
Gesundheitslehre (Wandlungen und Fort-

schritte in der Heilkunde).
Wrauenverein für weibliche Gefangene in

Basel.
Die Rache einer Verlassenen.
Warnung vor Verlöbnißbruch.
Die Teppich-Knüpferei.
Mittel gegen gefährliche Rosenfeinde.
Feuilleton. — Abgerissene Gedanken.
Sprechsaal. — Inserate.

Xr. 24.
i?

Meneralversammlung des Schweizer Frauen-
Verband in Zürich.

Ein dunkler Punkt.
Erziehung zu ruhigem Streben.
Aufklärung zur Stellung der Mädchen in

der französischen Schweiz.
Hufeland als Autorität über die jetzige

Normal-Kleidung.
Zimmer-Douche-Apparate.
Kleine Mittheilungen. — Abger. Gedanken.
Nach dem Tode einer jungen Mutter (Ged.).
Feuilleton. — Sprechsaal.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 25.

Berbands-Nachrichten.
Hanshaltungsschulen.
Frauen-Arbeitsschulen und deren Bedeutung
" für die Schweiz. H
Vom Büchermärkte. — ^Programm der

Kunst- und Frauen-Arbëitsschule Zürich.
Feuilleton. — Sprechfaal.
Briefkasten. Lesefruchtkörbchen. Inserate.

Xr. 20.

Die Stütze der Hausfrau.
Frauen-àbeitsschulen und deren Bedeutung

für die Schweiz, (Forts.) — Heroismus.
Kleine Mittheilungen. — Für das Haus.
Abgerissene Gedanken. — Feuilleton.
Sprechfaal. — Expeditions-Notiz.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 27.

Ä)ie Generalversammlung des Schweizer
M^Fraueu-Verband in Zürich.
An Winkelrieds Enkelinnen.
Für Weib und Kind (Gedicht).
Frauen-Arbeitsschulen und deren Bedeutung

für die Schweiz. (Fortsetzung.)
Kleine Mittheilungen. — Feuilleton,
Abgerissene Gedanken. — Babely.
Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate.

Xr. 28.

Stellen-Vermittlung.
Frauen-Arbeitsschulen und deren Bedeutung

für die Schweiz. (Fortsetzung.)
Kleine Mittheilungen. — Abger. Gedanken.
Den Helden von Sempach (Gedicht).
Sprechsaal. — Feuilleton.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 29.

Frauen-Arbeitsschulen und deren Bedeutung
für die Schweiz. (Fortsetzung.)

X„Frauenrechte".
lieber die Kleidung der Kinder.
Das Saßwerden der Kartoffeln.
Sprechsaal. — Feuilleton.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 30.

Berbands-Nachrichten.
Erster Jahresbericht des Schweizer Frauen-^ Verband.

Gesundheitsgemäße Fußbekleidung.
Mn den Herrn Einsender über Frauenrechte.
Für Küche und Haus.
Kleine Mittheilungen.
Großmütterlein (Gedicht).
Feuilleton. — Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 31.

Verlassen. — Ueber die Züricher Ferien-
Kolonien.

Die Lungenspitzen-Schwindsucht und ihre
hygieinische Selbstkur.

Die Kirchen-Lüftung und -Reinigung.
Nützliche Rezepte.
Nur keinen Stein (Gedicht).
Vom Büchermarkte. Sprechsaal. Feuilleton.
Briefkasten. — Inserate.

Xr.
um Kapitel der Frauenrechte.

Ein Mahnruf.
Ueber die Züricher Ferien-Kolonien.
Frauen-Arbeitsschulen und deren Bedeutung

für die Schweiz. (Schluß.)
Kleine Mittheilungen. — Für die Küche.
Feuilleton. — Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.



Nr. 33.

Sut SBecpfet ber Sage.
SJtittpeilungeit über bie ©ifaprungett bet

Unterhaltung ber fyerie 11«Sioboitieit.

®n8 Sargiaber'fcpe UmserfalTJinuuerturiu
gerat!). — Uitfere ®öcpter. — gener!

—®er tpraunifepe ©öp ift bie SDiobe.

.«leine SRittpcitungen. — SÜipticpe fRejepte.
Sieucë nom 58ïicÇermarïte.
Sprccpjaat. — geuitteton.
SSauit ïomnift bu peint (©ebiept.)
Stbgeriffeue ©ebanfeit.
Sh'ieffafteu. — gnferate.

Nr. 34.
©in SBort au ntte Jungfrauen nub junge

SiUttmen.

gnr Anregung. — «teilte fïïîitfpeilungeii.
g tir bie «iiepe. — Siiiplicpe îRegepte.

Stbgeriffeue ©ebanïeu. — ©precpfaat.
geuitteton. — SBriefîafteit. — gnferate.

Nr. 35.
®a» Crafet.
Sitten unb ©ebriiudje in ©(jiita.
33ereituug S. S3routbeer=, ©eibe'Ibeermemeit

u. f. tu.
Sliipïidje Siegelte. — ©predjfaat.
geuitteton. — SIbgeriffene ©ebanfen.
SSneffafteit. Sefefrucptförbcpeu. gnferctte.

Nr. 36.
Skrbanbs=9ïncpvicf)teii.

7" ©rpebitiigeii betveffeub Seprtöcpter unb S'tr=

beiteriititeit.
-73ur ©djuifrage.

©iue gvuitbtofe Stnftage gegen bie iöieiten.
©tiuaS für ©auêfrauett
«teilte Éftittpeifungen.
SSegetnrianifdjer ©oniuter-Speifejebbet.
©precpfaat. — geuitteton.
SSrieffnften. — gnferate.

Nr. 38.

S5et b a itb « » SJ è acf)r i rf) t e 11.

®a§ SlbelSbipfom beë SJieujcpen.

gitut «apitet ber grauenfrage: ®ic Sie«

Ï fepeiftigung ber gratten ira fJSoftbicnfte.
J1 (Sd)Iufi.)

*

Steine SJtittpeituupen. -- Literatur,
geuitteton. — SIbgeriffene ©ebaufen.
épred)faaï. — l'efefrucptfürbcpen.
Jufcrate.

Nr. 39.

giir tuas mir üerantmortttep fiitb.
©auslarnte (L).
lieber bie ©infiiprung bon grauemSIrbeits«

feputeu.
Heber bie SSortpeite ber ©onnenbtumetu

«ultur.
®ie ^Buttermilch. — SSereinêttjtitigfeit.
©precpfaat. — geuitteton.
SIbgeriffene ©ebaufen.
SSricffaftcn. — gnferntc.

Nr. 40.

Sierbanb§»sJlacpncpten. — ©auêanne (II.).
'jc.SRecl)tÄbegriff unb ©emiifpêïebeit.

gum ©ocpgeitëtage. — ®er Jnuaïibc.
«teine ÜDUtfpettungcit.
©afergnipfuppe unb iïjre Slorpge.
®er 3Baffem©cpaba (®iatefb@ebicf)t).
®ie «atenberTHterntur. — geuitteton.
®ic ItnSermaptte (@ebid)t).
SIbgeriffene ©ebaufen.
©predjfaat. — Sefefrucptförbcpen.
SSrieffnftcii. — gnferate.

Nr. 41.

Nr. 37.
Siecpnung pro 1885/1886 beë ©cpmetg

grauert=3Serbanbeë.
t®a3 SSereinëfebeit unb bie gamitie.
«te SJefcpciftiguitg Son gratten im fjloft»* bienfte.
®ie gemifdjte ©dfute.
«teilte SKittpcitungen. — giir bie «tiepe.
geuitteton. — Stbgeriffeue ©ebaufen.
Stuteiiung gttr Stnfertigung Son ©trürapfett

in rationeller gornt.
SBrieffafteit. — gnferate.

©auëarnte (III.).
lieber ppgieitttfdje «inberpftege tut erften

Sebensjapre.
®aë erfte ©pattiett ber ©auëpaftungëfcpiite

SBorb.
®a§ treue Stitneti Sott son Dteïfingeu.

erg-graueuarbeit. — «leine SOÏittf)eititngen.
©precpfaat. — geuitteton.
®ie Stellung ber gratt in Jnbiett.
Stbgeriffeue ©ebanfen. — Srieffafteit.
Sefefrucptfürbcpen. — Juferate.

Nr. 42.

«teilte llrfaäpen — grope SBtrfmtgen.
©itt «apitet über pchtëMje ©rgietjuitg.
Jm ©erbft.

jÖtod) einmal bie Sefdmftigung ber grauen
"v int ffSoftbienfte.
«(eine SRittpettungen. — gür bie «üepe.
©erbft (©ebiept). — ©predjfaat.
geuitteton. — Srieffaften. — Jnferate.

Nr. 43.
Stimmungen.
©itt «apitet über IjäuSt. ©rgietjuitg. (Scptnp.)
SSon einem ©tieffiube im ©arten.
®er Sargiaber'fcpe 3Inu= unb SSruftftcirfer.
©preuuteibung. — ©erbftgeöanfen (©ebiept).
©precpfaat. — geuitteton.
SBrieffaften. — Jnferate.

Nr. 44.
%

SSetbanb§=SIad)rid)ten. — ©in fßrinitegtum.7
®ie ®age in SBte§6aben.
lieber bie pauëmirtpfdjaftiicpe Stitëbiïbung

ber SMbcpeit.
Stbgeriffeue ©ebaufen. — ©precpfaat.
geüilteton. — Dieifeffiggeu. — S3rieffafteu.
Befefrucptförbcpcn. — gnferate.

Nr. 45.

©itt gerechter fDlapftab. — ©in guter ®roft.
tflcber bie grauen. — «teilte Sölittpeifungen.
''

©iufadje Strt ber .'perffettuug sott gebörrten
SItrnen. — gür bie «itd)e.

geuitteton. — fReifefftggen.
Uiibeftänbigteit (©ebidjt).
Stbgeriffeue ©ebaufen. — ©prechfaat.
SBrieffajten. — Jnferate.

Nr. 46.
Steint SBinferêanfang.
®ie ®age in SBieêbaben. (gortfepung.)
«leine 9Rittt)eitungcn.
Iteberminterung be§ ©eraüfes.
gür bie «iid)e. — gür ba§ !pau§.
geuitteton. — Stbenbftimme (©ebidjt).
©prechfaat. — S3rieffaften. - guferate.

Nr. 47.
felseiertei fRedjt.
uteber bie hauëluirfhfd)afttid)e StuSbitbirag

unb ©rgietjung ber SMbdjett.
®ie ©emtfraitte'i in ber bürgerlichen «üd)e;
«(eine SJlittheituugcn.
©ine «affee=fRöfterei.
Segetai'tanifdjer SBiuterfpeifegebbet für eine

Ë5odje.
greunbfehaft (©ebi/pt). — geuitteton.
©prechfaat. — Strieffaften. — gnferate.

Nr. 48.
14s.

:®er S3eruf ber grau.
Heber bie hauststrthfchafttidje Stnêbitbuug

unb ©rgiehung ber ÜMbcpen.
3ur SIeWegnug. — ®ie gitper.

~3ur SJiobe. — «(eine SJüttpeitimgen.
Sferfapren beim fRäucpeni be§ gteifcpe§.
gür baë §au§.
gern son ber ©eimat (©ebiept).
SIbgeriffene ©ebanfen. — ©predffaat.
geuitteton. — Sieueë Sont SHicpermarfte.
SSrieffaften. — gnferate.

Nr. 49.

J/Öab titid) über meine ©petofigfeit ttöftet.
pin offertes SBort a. b. SRebigimStu&irenben.
a)e5 ©reifen Stbfcpteb (©ebiept).
SIbgeriffene ©ebanfen. — ©precpjaat.
geüilteton. — gür bie gefttage.
Srieffaften. — Sefefrudjtforbdjeu.
gnferate.

Nr. 50.
®ie ®efunbpeit?pftege int SBinter.
®ie SSeittrebe, bie SBiffenfdjaft unb ber

Staat.
«leine SOïittpeitungen. — gür bie «üdje.
Wir tranrate errift (©ebidjt).
©pred)faa(. — geuitteton.
gür bie gefttage.
tBrieff'aften. — gnferate.

Nr. 51.

pffia?' mir müttfdjen.
-Sie SBeturebe, bie SBiffenfcpaft unb ber

©taat. (©eptup.)
.fiteine SRitpeitnngen. — giir bie «iiepe.
gür ben SBetpuacpt§tifcp.
geuitteton. — ©eimtsep (©eöidjt).
SIbgerifjeue ©ebanfen. — ©preepfaat.
Slrieffaften. — Sefefrucptförbdjen.
Jnferate.

Nr. 52.

SBcipnadjt (©ebidjt).
®ie paudmirtpfcpafttidje Stiübitbnng unb

©rgiepung ber Siläbcpen.

gur SRitd)frage.
SBaS raup für bie SBerbefjerung ber S5utf?=

textüre gefdjepen?
«leine fOlittpeitnngen.
9ieue§ Sora Söücpermarfte.
gn peitiger Sîadjt (©ebiipt).
SIbgeriffene ©ebanfen.
SSrieffaften. — gnferate.

Qkbnnbrur her „Sdjiueijer frouc«-Beitmtft"
9üit 1882,1883,1884,1885 unb 1886 formen Belogen in erb en à %x. 7. 50 Bet ber (Sr/Bebitton unb in äffen Bn^banbiittigen.

Elegante ^m6an5=pccâcn
mit @dtb= ober Stftevpriigtmg, für Jeben 3a()vgang ©affeiib unb ami) mä()reub be§ Sal)ve3 als Sammelmappe bteuenb, werben à §ftr. 2. — franto
itt ber gangen ©cpwetg nerfanbt nun ber fid) für föeftettungen befteus entpfefflenben

g.44)cbifiott.

>i 33.

Fin Wechsel der Tage.
Mittheilungen über die Erfahrungen bei

Unterhaltung der Ferien-Kolonie».
Das Largiader'sehe Universal-Zimmertnrn-

gernth. — Unsere Töchter. — Feuer!
—Der tyrannische Götz ist die Mode.

Kleine Mittheilungen. — Nützliche Rezepte.
Neues vom Büchermärkte.
Sprechfunk. — Feuilleton.
Wann kommst du heim? (Gedicht.)
Abgerissene Gedanken.

Briefkasten. — Inserate.

Xr. 34.
Ein Wort an alte Jungfrauen und junge

Äittwe».
Zur Anregung. — Kleine Mittheilungen.
Für die Küche. — Nützliche Rezepte.
Abgerissene Gedanken. — Sprechsaal.
Feuilleton. — Briefkasten. ^ Inserate.

Xr. 35.
Das Orakel.
Sitten und Gebräuche in China.
Bereitung v. Brombeer-, Heidelbeerweincn

n. s. w.
Nützliche Rezepte. — Sprechsaal.
Feuilleton. — Abgerissene Gedanken.

Briefkasten. Lesefrnchtkörbchen. Inserate.

Xr. 36.
Bcrbands-Nachrichten.
Erhebungen betreffend Lehrtöchter und

Arbeiterinnen.

^Znr Schulfrage.
Eine grundlose Anklage gegen die Bienen.
Etwas für Hausfrauen!
Kleine Mittheilungen.
Vegetarianischer Sommer-Speisezeddel.
Sprechsaal. — Feuilleton.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 38.

Ver bands-Nachrichten.
Das Adelsdiplom des Menschen.
Zum Kapitel der Francnfrage: Die Beil

schäftignnq der Frauen im Postdicnste.

I (Schluß./?
Kleine Mittheilungen. — Literatur.
Feuilleton. — Abgerissene Gedanken.
Sprechsaal. — Lesefrnchtkörbchen.
Inserate.

à 39.

Für was wir verantwortlich sind.
Hausarme (I.j.
Ueber die Einführung von Franen-Arbeits-

schnlen.
lieber die Vortheile dar Sonnenblnmen-

Knltnr.
Die Buttermilch. — Bereinsthütigkcit.
Sprechsaal. — Feuilleton.
Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 49.

Berbands-Nachrichten. — Hansarme (II.).
Mechtsbegriff und Gemüthsleben.
Zum Hochzeitstage. — Der Invalide.
Kleine Mittheilungen.
Hafergrntzsnppe und ihre Vorzüge.
Der Wasser-Schada (Dialekt-Gedicht).
Die Kalender-Literatur. — Feuilleton.
Die Unvermählte (Gedicht).
Abgerissene Gedanken.
Sprechsaal. — Lesefrnchtkörbchen.
Briefkasten. — Inserate.

>i. 41.

Xr. 37.
Rechnung pro 1885/1886 des Schweiz

Frauen-Verbandes.
iDnS Vereinsleben und die Familie.

-Wie Beschäftigung von Frauen im Post's'

dienste.
Die gemischte Schule.
Kleine Mittheilungen. — Für die Küche.
Feuilleton. — Abgerissene Gedanken.
Anleitung zur Anfertigung von Strümpfen

in rationeller Form.
Briefkasten. — Inserate.

Hansarme (III.).
Ueber hygieinische Kinderpflege im ersten

Lebensjahre.
Das erste Examen der Hanshaltnngsschnte

Worb.
Das treue Anneli Bott von Otelfingen.

ewZFranenarbeit. — Kleine Mittheilungen.
Sprechsaal. — Feuilleton.
Die Stellung der Frau in Indien.
Abgerissene Gedanken. — Briefkasten.
Lesefrnchtkörbchen. ^ Inserate.

X.'. 42.

Kleine Ursachen — große Wirkungen.
Ein Kapitel über hänsliche Erziehung.
Jnr Herbst.

(Noch einmal die Beschäftigung der Frauen
im Postdienste.

Kleine Mittheilungen. — Für die Küche.
Herbst (Gedicht!. — Sprechsaal.
Feuilleton. — Briefkasten. — Inserate.

Xr. 43.
Stimmungen.
Ein Kapitel über hänsl. Erziehung. (Schluß.)
Von einem Stiefkinde im Garten.
Der Largiader'sehe Arm- und Bruststärker.
Ehrenmeldung. — Herbstgedanken (Gedicht).
Sprechsaal. — Feuilleton.
Briefkasten. — Inserate.

Xu. 44.

Berbands-Nachrichten. — Ein Privilegium?
Die Tage in Wiesbaden.
Ueber die hanswirthschaftliche Ausbildung

der Mädchen.
Abgerissene Gedanken. — Sprechsaal.
Feuilleton. — Reiseskizzen. — Briefkasten.
Lesesrnchtkörbchcn. — Inserate.

Xr. 45.

Ein gerechter Maßstab. — Ein guter Trost.
Aeber die Frauen. — Kleine Mittheilungen.
' Einfache Art der Herstellung von gedörrten

Birnen. — Für die Küche.
Feuilleton. — Reiseskizzen.
Unbeständigkeit (Gedicht).
Abgerissene Gedanken. — Sprechsaal.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 46.
Beim Wintersanfang.
Die Tage in Wiesbaden. (Fortsetzung.)
Kleine Mittheilungen.
Ueberwinterung des Gemüses.
Für die Küche. — Für das Haus.
Feuilleton. — Abendstimme (Gedicht).
Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate.

Xr. 47.
Zweierlei Recht.
Kleber die hanswirthschaftliche Ausbildung

und Erziehung der Mädchen.
Die Gennßmittel in der bürgerlichen Küche.
Kleine Mittheilungen.
Eine Kaffee-Rösterei.
Vegetarianischer Winterspeisezeddel für eine

Woche.
Freundschaft (Gedicht). — Feuilleton.
Sprechsaal. — Briefkasten. — Inserate.

X,-. 48.
-Der Beruf der Frau.
Ueber die hanswirthschaftliche Ausbildung

und Erziehung der Mädchen.
Zur Bewegung. — Die Zither.

.Zur Mode. — .Kleine Mittheilungen.
Verfahren beim Räuchern des Fleisches.
Für das Haus.
Fern von der Heimat (Gedicht).
Abgerissene Gebauten. — Sprechsaal.
Feuilleton. — Neues vom Büchermärkte.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 49.

Was mich über meine Ehelosigkeit Kostet.
Win offenes Wort a. d. Medizin-Studirenden.
Des Greisen Abschied (Gedicht).
Abgerissene Gedanken. — Sprechsaal.
Feuilleton. — Für die Festtage.
Briefkasten. — Lesefrnchtkörbchen.
Inserate.

Xr. 50.
Die Gesundheitspflege im Winter.
Die Weinrebe, die Wissenschaft und der

Staat.
Kleine Mittheilungen. — Für die Küche.
Mir träumte einst (Gedicht).
Sprechsaal. — Feuilleton.
Für die Festtage.
Briefkasten. — Inserate.

Xr. 51.

Alias wir wünschen.
'Die Weinrebe, die Wissenschaft und der

Staat. (Schluß.)
Kleine Mitheilnngen. — Für die Küche.
Für den Weihnachtstisch.
Feuilleton. — Heimweh (Gedicht).
Abgerissene Gedanken. — Sprechsaal.
Briefkasten. — Lesefrnchtkörbchen.
Inserate.

X-'. 52.

Weihnacht (Gedicht).
Die hanswirthschaftliche Ausbildung und

Erziehung der Mädchen.
Zur Milchfrage.
WaS muß für die Verbesserung der Bolks-

lektüre geschehen?
Kleine Mittheilungen.
Neues vom Büchermärkte.
In heiliger Nacht (Gedicht).
Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.

Gebundene Jahrgänge der „Schweizer Krauen-Zeitung"
von 1882,1883,1884,1885 und 1886 können bezogen werden à Fr. 7. 50 bei der Expedition und in allen Buchhandlungen.

El'egcrnte Einband-Decken
mit Gold- oder Silberprägung, für jeden Jahrgang passend und auch während des Jahres als Sammelmappe dienend, werdelî à Jr. Z. — franko

in der gangen Schweiz versandt vvn der sich für Bestellungen bestens empfehlenden

Expedition.
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